
Der Klimawissenschaftler Dr. David Evans war von 1999 bis 2005 verantwortlich 
für die Erfassung der Australischen CO2-Emissionen. Heute sagt er, dass es 
keinen Nachweis dafür gibt, dass CO2 nennenswert unser Klima beeinflusst. 
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Es ist nicht das CO2 ! 
 
"Ich habe das FullCAM-Modell entwickelt, das den Kohlenstoff-Kreislauf 
bei Pflanzen, im Boden, beim Abfall und in der Landwirtschaft ermittelt, 
ein Programm, das Klimadaten, Pflanzenphysiologie und 
Satellitenmessungen benutzt. Viele Jahre habe ich die Debatte über die 
globale Erwärmung  verfolgt.  Als ich 1999 anfing, erschien mir plausibel, 
dass CO  eine globale Erwärmung verursacht. Die Beweise waren zwar 
nicht schlüssig,  aber warum warten, wenn es so schien, als ob wir rasch 
handeln müssten ?  Bald arbeiteten Regierung und Wissenschaftler 
zusammen und viele neue Forschungsjobs wurden geschaffen. Wir 
Wissenschaftler hatten die politische Unterstützung, das Ohr der 
Regierung, große Budgets und fühlten uns wichtig. Es war großartig. Wir 
arbeiteten, um den Planeten zu retten. 
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Aber seit 1999 haben neue Erkenntnisse die Annahme ernsthaft infrage 
gestellt, dass CO2-Emissionen die Hauptursache für eine globale 
Erwärmung sind. 2007 war es dann ziemlich klar, dass CO2 nur eine 
minimale Rolle spielt. Wie Lord Keyes einst sagte:  "Wenn sich die 
Fakten ändern, ändere ich auch meine Meinung. Was machen Sie, 
mein Herr ?" 
 
Es hat bisher keine öffentliche Diskussion gegeben über die Ursache der  
globalen Erwärmung im Zeitraum 1975 bis 2001. Die Öffentlichkeit und 
unsere Politiker kennen nicht die maßgebenden Fakten: 
 
1. Es gibt keine Bestätigung für einen CO2-Treibhauseffekt . Wir haben  
    jahrelang beobachtet und gemessen, können ihn aber nicht finden. 
    Die Signatur für einen Treibhauseffekt wäre eine heisse Zone in der 
    Tropischen Atmosphäre in ca. 10 km Höhe. Sie ist nicht vorhanden. 
 
2. Es gibt keinen Nachweis für die Behauptung, dass CO2-Emisssionen 
    eine wesentliche globale Erwärmung erzeugen. Natürlich ist es im 
    Zeitraum 1975-2001 wärmer geworden, aber es gibt keinen 
    Nachweis von Niemanden, dass dies wegen der CO2-Emissionen 
    der Fall war. 
 



3.  Die Satelliten, welche die globalen Temperaturen messen, zeigen,  
     dass die Erwärmung 2001 endete und dass die Temperaturen im  
      letzten Jahr um 0,6 Grad C gesunken sind - auf die Temperaturen   
      von 1980 ! 
 
4.  Die Ergebnisse der Eiskernbohrungen in der Antarktis und auf  
     Grönland bezeugen, dass Temperaturerhöhungen im Durchschnitt  
     800 Jahre früher auftraten als der Anstieg des CO2-Niveaus. Das 
     sagt eigentlich alles über  Ursache und Wirkung. 
 
Keiner dieser Punkte ist umstritten. Die Alarmisten stimmen ihnen zu,  
bezweifeln aber ihre Bedeutung. 
 
Der letzte Punkt war schon im Jahre 2005 bekannt. Aber als Al Gore 
seinen Film machte, Benutzte er die Eiskern-Ergebnisse als einzigen 
Beweis für seine Behauptung, dass die CO2-Emissionen  eine 
globale Erwärmung verursachen. In einem anderen politischen 
Zusammenhang würden unsere zynischen und erfahrenen Journalisten 
dies als unehrlich brandmarken und seine Behauptungen infrage 
stellen. 
 
Insgesamt wurden seit 1990 rund 50 Milliarden Dollar für den "Kampf 
gegen die Erderwärmung" ausgegeben, trotzdem es immer noch keinen 
Beweis dafür gibt, dass CO2-Emissionen die Ursache einer globalen 
Erwärmung sind. Computer-Modelle und theoretische Berechnungen  
sind keine Beweise sondern nur Theorie. 
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